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INEES  

Intelligente Netzanbindung von  
Elektrofahrzeugen zur Erbringung  

von Systemdienstleistungen

Mit der Realisierung dieses Projektes leisten die 
Projektpartner einen Beitrag sowohl zur erfolgreichen 
Umsetzung der Energiewende als auch zur marktfä-
higen Einführung von Elektromobilität. 

Durch die Verknüpfung von Elektromobilität und Strom-
wirtschaft stellt das Projekt einen wichtigen Schritt zur 
Etablierung Deutschlands als Leitmarkt für Elektromo-
bilität dar. Die intelligente Netzanbindung von Elek-
trofahrzeugen und die Integration in die Strommärkte 
führen sowohl zur Kostenreduzierung im Stromsektor 
als auch zur Steigerung der Attraktivität von Elektro-
fahrzeugen durch entsprechende Erlösbeiträge aus 
etablierten bzw. neu zu formenden Märkten.

Durch die enge Verknüpfung des Fraunhofer IWES 
mit Universitäten und Hochschulen werden die grund-
sätzlichen Erkenntnisse dieser Arbeit in den laufenden 
Lehrbetrieb durch Praktika, (Gast-)Vorlesungen und 
Abschlussarbeiten einfließen und fördern so den  
wissenschaftlichen Nachwuchs.

Gefördert duch



Das Projekt Aufgaben der Partner

Projektlaufzeit: 
Juni 2012 – Mai 2015 (3 Jahre)

Projektziele:
•	 Darstellung eines Gesamtsystems zur Bereitstel-

lung von Systemdienstleistungen für die Energie-
wirtschaft durch einen Pool von Elektrofahrzeugen

○○ Elektrofahrzeuge mit der Funktion bidirektio-
nales Laden (Laden und Entladen)

○○ Informations- und kommunikationstechnische 
Verbindung zwischen Fahrzeug und Pool-
manager

○○ bidirektionale 10 kW DC-Ladestation für den 
privaten Haushalts- und Gebäudebereich

○○ Zentrale Information zu Lade-/Entladeoptionen 
an die Poolfahrzeuge

○○ Energiewirtschaftliche Optimierung und Einbin-
dung in die Strommärkte

•	 Erforschung und Konzipierung eines Anreiz- 
systems für Fahrzeugnutzer

•	 Durchführung eines Flottentests mit  
20 Fahrzeugen

•	 Analyse der Massenmarktfähigkeit
•	 Ableitungen für Standardisierungen

•	 Erarbeitung eines Konzeptes zum Datenschutz 
(Profilsicherheit) für die Netzkopplung von Elektro-
fahrzeugen

•	 Entwicklung von Testverfahren und Prüfaufbauten 
von Ladestationen

•	 Analyse von Systemdienstleistungen durch Elektro-
fahrzeuge für Übertragungs- und Verteilungsnetze

•	 Messtechnische Begleitung sowie Evaluierung des 
Flottenversuchs in Bezug auf die Integration in die 
Verteilungsnetze

•	 Einbringung der Projektergebnisse in die Normen-
arbeit und Standardisierung

•	 Erforschung und Entwicklung der IT-Systeme zur 
Bereitstellung von Systemdienstleistungen für das 
Poolmanagement

•	 Erforschung eines Anreizsystems für die Nutzer
•	 Fahrstromversorgung
•	 Intelligente zentrale Steuerung der Lade- und Entla-

devorgänge der mobilen Energiespeicher  
(des Fahrzeugpools)

•	 Energiewirtschaftliche Optimierung und Einbindung 
in die Strom- und Systemdienstleistungsmärkte wäh-
rend des Feldtests

•	 Präqualifikation des Gesamtsystems zur Teilnahme 
am Regelleistungsmarkt

•	 Auswertung und Analyse der Ergebnisse aus dem 
Flottenversuch, Ableitung von Handlungsempfeh-
lungen und Regulierungsbedarf aus Sicht eines 
Energieversorgers

•	 Entwicklung und Erprobung eines Experimentiersys-
tems einer 3-phasigen bidirektionalen 10 kW DC-La-
destation (Wallbox) für den nichtöffentlichen Einsatz 
im Haushalts- und Gebäudebereich

•	 Aufbau und Betreuung der Ladestationen für den 
Flottenversuch 

•	 Gewinnung von Erkenntnissen zu Anforderungspro-
filen und Perspektiven für solche privaten Ladestati-
onen im Haushalts- und Gebäudebereich und bei der 
gepoolten Regelleistungserbringung

•	 Erforschung und Entwicklung der Komponenten im 
Fahrzeug für die bidirektionale Ladesteuerung und 
der IKT Infrastruktur für den Informationsaustausch 
mit externen Partnern 

•	 Erforschung intelligenter Verfahren zur optimierten 
Reiseplanung

•	 Untersuchung der Nutzerakzeptanz 
•	 Aufbau und Betreuung der Fahrzeugflotte mit   

20 e-up!
•	 Auswertung und Analyse der Ergebnisse aus dem 

Flottenversuch, Ableitung von Handlungsempfeh-
lungen aus Sicht eines Automobilherstellers


